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Der Zirkus in der Friedrichftral'se zu Berlin befafs eine Bühne, welche gewöhnlich als Orchefter
benutzt und zu diefem Zwecke mit Sitzen verfehen ill; letztere können leicht fortgefchafft werden, fobald
die Bühne für Reitkünlte mit benutzt werden fell.

Im Zirkus Fernando zu Paris (Fig. 40“) befindet (ich ein einfacher kleiner Bühnenraum, der kaifer-
lichen Loge, bezw, dem Haupteingang gegenüber.
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Zirkus Fernandu zu Paris.
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Sommerzirkus für die Flora zu Charlottenburg ”).

(Siehe den Axialfchnitt in Fig. 21, S. 23.)

Die Bühne des Sommerzirkus für die Flora zu Charlottenburg (Fig. 4! 22) ift an jeder Seite mit
einem Nebenraum verfehen.

Eine noch reichlicher ausgeflattete und viel größere Bühne mit Verfenkung und Schnürboden
befitzt der Zirkus Renz zu Berlin (Fig. 42 '”).

“) Nach: Nvuv. anna/c: de la can/[r. 1876, P]. 41—42.

”) Nach: Baugwks.-Ztg. 1397, S. 354. . —

23) Nach ebendaf. 1876, S. 237.


